
Abschlussarbeiten am IKK (Bachelor-, Studien-, Masterarbeiten) im Bereich 

Nachhaltigkeitsbewertung mit dem Themenschwerpunkt Medizintechnik 

 

Hintergrund 

Die Medizintechnik steht vor der Herausforderung, hohe Anforderungen an Patientensicherheit und 

Zuverlässigkeit mit ökologischer und ökonomischer Nachhaltigkeit in Einklang zu bringen. 

Einwegprodukte, energie- und ressourcenintensive Sterilisationsverfahren sowie komplexe, oft 

globale Lieferketten prägen die Branche. Ansätze der Kreislaufwirtschaft, etwa 

Wiederverwendbarkeit, Wiederaufbereitung oder die Substitution kritischer Materialien, könnten 

hier eine wichtige Rolle spielen, sind aber durch regulatorische und hygienische Anforderungen oft 

nur eingeschränkt umsetzbar. Bisher fehlt ein etablierter Bewertungsrahmen, der ökologische, 

soziale und ökonomische Nachhaltigkeit entlang der Wertschöpfungsketten von Medizinprodukten 

integriert. 

 

Zielsetzung 

Ein Ziel der Forschung am IKK im Bereich Nachhaltigkeitsbewertung ist es, Konzepte für eine 

nachhaltigere Medizintechnik zu entwickeln. Studentische Arbeiten können dazu einen wichtigen 

Beitrag leisten, beispielsweise durch Fallstudien zu einzelnen Medizinprodukten oder Kliniken, die 

Analyse bestehender Bewertungsmethoden oder die Erarbeitung von Kriterien für eine 

kreislauffähige Gestaltung von Medizinprodukten. Die Arbeiten können theoretisch angelegt sein 

oder auch praktische Elemente, wie beispielsweise Ökobilanzen oder Life-Cycle-Costings, enthalten. 

 

Mögliche Themen (auf Deutsch oder Englisch) 

• Potentialanalyse und Regulatorik von Rezyklaten und Biokunststoffen in Implantaten 

und/oder allg. Medizinprodukten 

• Entwicklung einer Auswahlmethodik zur Verwendung von Rezyklaten oder Biokunststoffen in 

medizinischen Produkten unter Berücksichtigung ökologischer und ökonomischer Faktoren 

• Ökologische (LCA) und/oder ökonomische (LCC) Bewertung von (resorbierbaren) Implantaten 

in Bezug auf den gesamten Lebenszyklus (insbesondere End-of-Life) 

• Ökologische (LCA) und/oder ökonomische (LCC) Bewertung von Krankenhäusern als 

organisatorische Einheit 

• Ökologische (LCA) und/oder ökonomische (LCC) Bewertung von medizinischen Eingriffen / 

Operationen und damit verbundenen Klinikaufenthalten 

• Circular Design für Medizinprodukte 

 

Das genaue Thema und Umfang der Arbeit richtet sich nach der Art der Abschlussarbeit und der 

eigenen Vorerfahrung und kann in Absprache mit dem Betreuer genau definiert werden.  

 

Dein Profil 

• Zuverlässig, strukturiert  

• Interesse am wissenschaftlichen Arbeiten 

• Interesse an Nachhaltigkeit, Ökobilanzierung/ökonomischer Bewertung und Medizintechnik 

• Bachelor- oder Masterstudium an der LUH in einer ingenieurswissenschaftlichen 

Fachrichtung (idealerweise mit Bezug zu Medizintechnik) 

• Idealerweise erste Erfahrungen mit Nachhaltigkeit (-sbewertung) 

 



Startzeitpunkt ist jederzeit möglich. 
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An der Universität 2  

30823 Garbsen 

 

Für Rückfragen stehe ich Dir gerne per E-Mail unter keul@ikk.uni-hannover.de zur Verfügung. 

 

Informationen nach Artikel 13 DSGVO zur Erhebung personenbezogener Daten finden Sie unter 

https://www.uni-hannover.de/de/datenschutzhinweis-bewerbungen/. 
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